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• Die “RENEBAT Methode” 
 

• ProBat – Neuerungen 
 

• Verbesserung der Algorithmen 
 

• Effekt der Anlagengröße 
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• Software Tool 

• Dokument „Voraussetzungen für die 

Verwendung von ProBat“ 

• Bedienungsanleitung 

• Seit Mai 2014 

• Auf der Projektseite:  windbat.techfak.fau.de 
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• Erleichtert die Auswertung durch ein Access-basiertes 
Werkzeug 

• Berechnet Schlagopferzahl pro Jahr 

• Erstellt den fledermausfreundlichen Betriebs-
algorithmus pauschal oder differenziert 

• Abschätzung des Ertragsverlustes aus Leistungsdaten 
der WEA (Prüfung durch den Betreiber notwendig) 
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• Korrektur für unterschiedliche Rotordurchmesser 

• Batcorder mit -36 dB, -27 dB und -30 dB, Anabat SD1 und 
BATmode/Avisoft System 

• „Gewünschte“ Zahl der Schlagopfer frei wählbar 

• Berechnung über mehrere Jahre möglich 
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ProBat sollte nicht auf Situationen angewendet werden, die nicht im 
RENEBAT-Datensatz repräsentiert sind  Begleitdokumente 

• Berechnung erst ab mindestens 150 Aufnahmen (mehrere Jahre?) 

• „Randmonate" März, April, Mai und November bei niedriger 
Aktivität ausschließen (z.B. Batcorder -36 dB und BATmode < 20 
Aufnahmen pro Monat, Anabat < 15 Aufnahmen) 

 

Sicherung der Datenqualität 

• Abgleich der gemessenen Aktivitätsmuster mit den in RENEBAT 
ermittelten 
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ProBat sollte nicht auf Situationen angewendet werden, die nicht im 
RENEBAT-Datensatz repräsentiert sind 

• Berechnung erst ab mindestens 150 Aufnahmen (mehrere Jahre?) 

• „Randmonate" März, April, Mai und November bei niedriger 
Aktivität ausschließen (z.B. Batcorder -36 dB und BATmode < 20 
Aufnahmen pro Monat, Anabat < 15 Aufnahmen) 

 

Sicherung der Datenqualität  Begleitdokumente 

• Abgleich der gemessenen Aktivitätsmuster mit den in RENEBAT 
ermittelten 

• Prüfung der Zeiten von Detektor- und Winddaten 
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ProBat sollte nicht auf Situationen angewendet werden, die nicht im 
RENEBAT-Datensatz repräsentiert sind 

• Berechnung erst ab mindestens 150 Aufnahmen (mehrere Jahre?) 

• „Randmonate" März, April, Mai und November bei niedriger 
Aktivität ausschließen (z.B. Batcorder -36 dB und BATmode < 20 
Aufnahmen pro Monat, Anabat < 15 Aufnahmen) 

 

Sicherung der Datenqualität 

• Abgleich der gemessenen Aktivitätsmuster mit den in RENEBAT 
ermittelten 

• Prüfung der Zeiten von Detektor- und Winddaten 

• Gültigkeitszeiträume sind anzugeben 
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ProBat sollte nicht auf Situationen angewendet werden, die nicht im 
RENEBAT-Datensatz repräsentiert sind 

• Berechnung erst ab mindestens 150 Aufnahmen (mehrere Jahre?) 

• „Randmonate" März, April, Mai und November bei niedriger 
Aktivität ausschließen (z.B. Batcorder -36 dB und BATmode < 20 
Aufnahmen pro Monat, Anabat < 15 Aufnahmen) 

 

Sicherung der Datenqualität  Begleitdokumente 

• Abgleich der gemessenen Aktivitätsmuster mit den in RENEBAT 
ermittelten 

• Prüfung der Zeiten von Detektor- und Winddaten 

• Gültigkeitszeiträume sind anzugeben 

• Mindestbeprobung: 75 % und 66 % Kriterium für Gesamtzeitraum 
bzw. Sommermonate, 80 % für einzelne Nächte 

FAQ 

• Fledermausaktivität unterhalb der typischen 
Anlaufwindgeschwindigkeit einer WEA von z.B. 4 m/s 
weglassen? 

• Effekt der Anlaufwindgeschwindigkeit auf das Schlagrisiko? 
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ProBat sollte nicht auf Situationen angewendet werden, die nicht im 
RENEBAT-Datensatz repräsentiert sind 

• Berechnung erst ab mindestens 150 Aufnahmen (mehrere Jahre?) 

• „Randmonate" März, April, Mai und November bei niedriger 
Aktivität ausschließen (z.B. Batcorder -36 dB und BATmode < 20 
Aufnahmen pro Monat, Anabat < 15 Aufnahmen) 

 

Sicherung der Datenqualität  Begleitdokumente 

• Abgleich der gemessenen Aktivitätsmuster mit den in RENEBAT 
ermittelten 

• Prüfung der Zeiten von Detektor- und Winddaten 

• Gültigkeitszeiträume sind anzugeben 

• Mindestbeprobung: 75 % und 66 % Kriterium für Gesamtzeitraum 
bzw. Sommermonate, 80 % für einzelne Nächte 

FAQ 

• Fledermausaktivität unterhalb der typischen 
Anlaufwindgeschwindigkeit einer WEA von z.B. 4 m/s? 

• Effekt der Anlaufwindgeschwindigkeit auf das Schlagrisiko? 

• Rufe nicht bestimmter Arten weglassen? 
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Beabsichtigte Modellverbesserungen:  

 

• Alle Arten gleich behandelt  lokalen 
Artzusammensetzung 

 

• Standard Phänologie für alle Standorte  
regionale Phänologien 

 

• Starker Effekt von Windgeschwindigkeit & 
schwacher Effekt der Fledermausaktivität 
auf die Schlagrate  bessere Berück-
sichtigung von Aktivitätsunterschieden 
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Schlagopfersuchen 

2701 Anlagennächte 

90 “frische” Fledermäuse 
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Nathusius‘ bat 

zero-inflated Poisson-Binomial mixture Modell mit drei hierarchisch 
verknüpften Modellen (Bernoulli, Poisson, Binomial):  
Jahreszeit & Naturraum  Erwartete Aktivität  Kollisionsrisiko + Wind-
geschwindigkeit  Kollisionsrate + Entdeckungswahrscheinlichkeit  
Anzahl gefundener Schlagopfer 
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Beabsichtigte Modellverbesserungen:  

 

• Alle Arten gleich behandelt  lokalen 
Artzusammensetzung 

 

• Standard Phänologie für alle Standorte  
regionale Phänologien 

 

• Starker Effekt von Windgeschwindigkeit & 
schwacher Effekt der Fledermausaktivität 
auf die Schlagrate  bessere Berück-
sichtigung von Aktivitätsunterschieden 
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Rotordurchmesser (m) 

66 bis 80             101 bis 126 

Nabenhöhe (m) 

60 bis 115                   140   
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